
„Tschesù Tschesn“,

ist eine Arbeit, die gemeinsam zwischen Linus Riepler und Lena Göbel im Gastatelier Paliano im 
Mai 2023 umgesetzt wurde. Es handelt sich dabei um die erste und letzte Kollaboration von uns 
beiden. Wir sind sehr dankbar, dass wir die einzigartige Möglichkeit hatten, an diesem speziellen
Ort eine Gemeinschaftsarbeit zu realisieren, die definitiv in Österreich nicht entstanden wäre.

Inspiriert von unserer beider Heimat Oberösterreich und italienischem Lokalkolorit entstand ein 
Potpourri aus sakralem und profanem Kulturgut, eine multimediale Installation, prall gefüllt
mit unterschiedlichsten künstlerischen Techniken. Ein weltlicher Baldachin, ausgestattet mit 
diversen Devotionalien und Linolschnitten. Man könnte sagen: eine Bricolage der besonderen Art.

Die unterschiedlichen, doppelten Darstellungen ähnlicher Motive, wie zum Beispiel das Lamm, das Bier,
das Auge (Gottes) oder die Darstellung Jesu verdeutlichen noch einmal die beiden Welten in Form eines 
großen Ganzen. 

Das in die Installation projizierte Video zeigt einen Jesus, der mittels einem Auto versucht aus seinem 
„Gehege“ auszubrechen. Gefangen in seinem eigenen Glauben muss er trotz guter Miene immer wieder 
reversieren, er stösst an die Grenzen der weltlichen und geistlichen Gewalten. Am Ende des Videos fährt er 
scheinbar hinweg in Begleitung des Rufes des Waldkauzes, eine Originalaufnahme aus Paliano. Der mehr 
als markante Ruf dieses Vogels „hu huhuuuu hu“ bzw. „ku-witt“ wurde schon im Mittelalter als ein „Komm 
mit (ins Jenseits)“ gedeutet und symbolisiert die Verführungen einer modernen Welt. Quo vadis Gesù?

Wir danken der Kunstsammlung Oberösterreich für diese schöne und produktive Zeit. 
Das Domus Artium ist ein inspirierender Ort, an dem man in Ruhe fokussiert arbeiten
kann. Die Nähe zu Rom ist eine weitere Besonderheit dieses Ortes, man kann das unglaubliche
und bereichernde kulturelle Angebot dieser Stadt sehr einfach und bequem nutzen.
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vielen Dank!


